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Erlass zur Änderung des Erlasses des Senators für Gesundheit 
zur Errichtung eines Landeskompetenzzentrums 

1. Der Erlass des Senators für Gesundheit zur Errichtung eines Landeskompetenz-
zentrums vom 22. April 2013 (Brem.ABl. S. 319) wird wie folgt geändert: 

a) In der Überschrift werden die Wörter „des Senators für Gesundheit“ durch die 
Wörter „der Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und Verbraucherschutz“ 
ersetzt. 

b) In Nummer 1 wird die Angabe „nach § 11“ durch die Angabe „nach §§ 11 und 
12 Absatz 1“ ersetzt. 

c) In Nummer 3 Satz 1 wird die Angabe „nach § 11“ durch die Angabe „nach 
§§ 11 und 12 Absatz 1“ ersetzt.  

d) In Nummer 3.4 Satz 2 werden die Wörter „den Senator für Gesundheit“ durch 
die Wörter „die Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und Verbraucher-
schutz“ ersetzt. 

e) Nach der Nummer 3.4 wird folgende Nummer 3.5 eingefügt: 

„3.5 Das Landeskompetenzzentrum „Infektionsepidemiologie“ nimmt die vom 
zuständigen Gesundheitsamt nach § 12 Absatz 1 des Infektionsschutz-
gesetzes gemeldeten Angaben über das Auftreten einer übertragbaren 
Krankheit, die eine gesundheitliche Notlage von internationaler Tragweite 
darstellen könnte, über getroffene Maßnahmen sowie sonstige Informa-
tionen, die für die Bewertung der Tatsachen und für die Verhütung und 
Bekämpfung der übertragbaren Krankheit von Bedeutung sind, entgegen 
und übermittelt diese entsprechend der in § 12 Absatz 1 des Infektions-
schutzgesetzes genannten Anforderungen an das Robert Koch-Institut." 

f) In Nummer 4 Satz 1 werden die Wörter „den Senator für Gesundheit“ durch 
die Wörter „die Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und Verbraucher-
schutz“ ersetzt. 

g) In Nummer 4 Satz 2 werden die Wörter „dem Senator für Gesundheit“ durch 
die Wörter „der Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und Verbraucher-
schutz“ ersetzt. 

2. Dieser Erlass tritt am 1. Januar 2016 in Kraft. 

Bremen, den 11. September 2015 

Die Senatorin für Wissenschaft,  
Gesundheit und Verbraucherschutz 
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